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Stiftung Greuterhof

Die Stiftung Greuterhof darf auf ein erfolgreiches 2024 

zurückschauen. So konnten die Vertragsverhandlungen 

mit der Hotel Greuterhof AG erfolgreich abgeschlossen 

werden. Der Vertrag wird um weitere 10 Jahre ver-

längert. In intensiven und zielführenden Gesprächen 

haben wir uns auf die Zukunft ausgerichtet.

Zusammen in die Zukunft

Wir haben nicht einfach einen Vertrag abgeschlossen. 

Wir wollen die guten Gespräche partnerschaftlich 

weiterführen und gegenseitig Ideen austauschen. So 

wollen wir den Greuterhof weiterhin mit viel Farbe und 

Leben füllen. 

Soziales Engagement ist wichtig

Die Voraussetzungen und Anforderungen für Betriebe 

dieser Art sind härter geworden. Das soziale Engage-

ment für unterstützungsbedürftige Menschen ist aber 

nach wie vor wichtig und notwendig. So sind wir 

gefordert, gemeinsam Wege, Synergien und Möglich-

keiten zu suchen. Gemeinsam heisst auch «über den 

Tellerrand schauen» und neue Chancen im Austausch 

und in Zusammenarbeit mit ähnlich gelagerten Institu-

tionen zu suchen.

Gratulation an unseren Vereinspräsidenten

So sehen wir die die Wahl von unserem Vereins-

präsidenten zum Prokurator der Kartause Ittingen 

sinnbildlich als «Brücke» zu anderen Einrichtungen. An 

dieser Stelle gratulieren wir unserem langjährigen 

Vereinspräsident und Stiftungsrat, dir lieber Mark, zur 

Wahl. Wir wünschen dir viel Freude und Erfolg in deiner 

neuen, schönen, aber auch herausfordernden Aufgabe!

Chancen gemeinsam nutzen

Wir alle haben das gleiche Ziel, wir wollen gemeinsam 

Chancen nutzen, im Team mit der Hotel Greuterhof AG, 

im Team mit unseren Mieterinnen und Mieter. Stiftung 

und Vereinsvorstand freuen sich auf die nächsten 

Projekte, eure Ideen für eine positive und gute Zukunft.  

Verein Greuterhof

Genuss pur!

Das Sommertheater mit der «Katze auf dem heissen 

Blechdach» wurde von Giuseppe Spina unglaublich 

spannend und realistisch in Szene gesetzt. Der Heraus-

forderung, ein Stück, dass seinen Fokus auf die Dialoge 

der einzelnen Protagonisten setzt, nahm Guiseppe 

Spina gerne an und inszenierte ein Glanzstück. Dank 

des, wenn auch nur kurz aufblitzenden Sommers waren 

die Plätze fast über die ganze Zeit ausgebucht und das 

Sommertheater wieder einmal ein riesiger Erfolg.

Das Highlight war dann gegen Ende des Jahres unser 

Genussabend mit dem Thema des Flamencos. Diego 

González López brachte den Gästen seine Kultur, in der 

er aufgewachsen ist und die er mit seiner Tanzschule 

aktiv lebt, mit Tanzeinlagen und spannenden Anekdo-

ten aus seiner Heimat näher. Die Ergänzung auf kulina-

rischer Seite war perfekt umgesetzt und die Gäste 

durften einen Abend puren Genuss erleben – olé

Herzlich,

Andreas Jäger	 Mark Ziegler	

Präsident, 	 Präsident, 

Stiftung Greuterhof	 Verein Greuterhof

Stiftungsrat/Vereinsvorstand mit GF

Editorial



Hotelbetrieb im Greuterhof gesichert
Der Pachtvertrag zwischen der Stiftung Greuterhof Islikon und der Hotel Greuterhof AG wurde per 1. Januar 2025 

um weitere zehn Jahre verlängert. Beide Seiten sind glücklich, gemeinsam in die Zukunft zu gehen.

Islikon – Stiftungsratspräsident Andi 
Jäger und Renato Blättler, Pächter 
und Inhaber des Lehrbetriebsverbun­
des Wert­Voll, freuten sich anlässlich 
der Vertragsunterzeichnung im his­
torischen Gebäude über die Erneue­
rung der Zusammenarbeit. Andi 
Jäger zeigte sich glücklich, «diese 
gute Geschichte weiterschreiben zu 
dürfen» und er äusserte grossen Re­
spekt gegen über der Arbeit von Päch­
ter Renato Blättler und dessen Team. 
Schliesslich sei das Hotel Greuterhof 
inklusive dem Restaurant Schmitte 
mit einem Nutzungsanteil von «70 
bis 75 Prozent der Schlüsselmieter 
der historischen Liegenschaft» und 
sorge so für Konstanz.

Geschichte erlebbar machen
Weitere Mieter im Greuterhof sind 
das Telefonmuseum Telephonica 
und die Stiftung Lebensfreude. Stif­
tungsratspräsident Andi Jäger wies 
auch auf die regelmässig stattfinden­
den Führungen durchs historische 
Geviert mit Heinz Böckli hin und 
kündigte für kommendes Jahr ein 

Projekt an, mit dem die Geschichte 
des Greuerhofs erlebbar gemacht wer­
den soll. Renato Blättler seinerseits 

äusserte grosse Freude über die Ver­
einbarung für die kommenden zehn 
Jahre verbunden mit der Hoffnung, 

«diese grossartige Zusammenarbeit 
zur Zufriedenheit aller fortführen zu 
können».   Andreas Anderegg u

Bei der Vertragserneuerung (v.l.): Stiftungsrat Stephan Kessler, Geschäftsführerin Sandra Paternolli, Stiftungsrat Mark Ziegler, Stiftungsrats-
präsident Andi Jäger, Pächter Renato Blättler, Betriebsleiterin Livia Rieder sowie Tanja Geiger, Mitbesitzerin der Hotel Greuterhof AG. Bild: aa

pgg u

Neuer Fahrplan 
in Kraft

Frauenfeld – Seit dem 15. Dezem­
ber 2024 gilt der neue Fahrplan 
2025. Das Angebot des Stadtbusses 
Frauenfeld bleibt im neuen Fahr­
planjahr dasselbe. An den Abfahrts­
zeiten auf einigen Linien wurden 
jedoch kleine Änderungen vorge­
nommen. So fahren künftig einige 
Busse 1 bis 2 Minuten früher ab. 
Die Anschlüsse an den Bahnver­
kehr werden durch die Änderungen 
nicht beeinträchtigt. Weitere Infor­
mationen zum Busfahrplan 2025 
sind auf der Website abrufbar.

svf u

www.frauenfeld.ch/stadtbus

Mitwirken bei Zukunftskonferenz
Frauenfeld – Das Alterskonzept der 
Stadt stammt aus dem Jahr 2013 und 
wird überarbeitet. Die Altersarbeit in 
Frauenfeld soll so gestaltet werden, 
dass sie möglichst den Bedürfnissen 
der Bevölkerung entspricht. Um zu 
überprüfen, ob die Schwerpunkte 
richtig gesetzt sind, ist das Departe­
ment Alter und Gesundheit auf die 
Meinungen aus der Bevölkerung und 
von Fachpersonen angewiesen.
Am 16. Januar 2025 von 8.30 bis 
13 Uhr findet daher ein Treffen im 
Begegnungszentrum VIVA an der 
Rheinstrasse 46 in Frauenfeld statt.
Dieses Treffen dient dem Austausch 
über Zusammenleben, Wohnen, Mo­
bilität, Gesundheitsversorgung, Frei­
willigenarbeit, Digitalisierung und 

weiteren Themen. Das Departement 
Alter und Gesundheit möchte hier­
bei besonders Ihre Ansichten und 
Meinungen abholen. 
Leben Sie in Frauenfeld und sind 
mindestens 18 Jahre alt? Dann freut 
sich das Departement Alter und Ge­
sundheit sehr, wenn Sie mitwirken 
wollen. Für die Anmeldung und bei 
Fragen dürfen Sie sich gerne bei Do­
ris Wiesli, Fachstelle Alters­ und Ge­
nerationenarbeit melden. Sie ist bis 
und mit 23. Dezember 2024 täglich 
morgens an Werktagen und über die 
Feiertage an den Freitagvormittagen 
(27. Dezember 2024 und 3. Januar 
2025) erreichbar.   svf u
Kontakt: 052 724 53 00, doris.wiesli@
stadtfrauenfeld.ch

Matzingen – Gemäss den bisherigen 
Erkenntnissen der Kantonspolizei 
Thurgau kam es gegen 15 Uhr in 
einer Firma an der Frauenfelderst­
rasse nach einem Brand im Kom­
pressorraum zu einer Verpuffung. 
Die Feuerwehren Thundorf, Mat­
zingen­Stettfurt und Frauenfeld wa­
ren rasch vor Ort und löschten den 
Brand, der aus noch ungeklärten 
Gründen ausgebrochen war. Verletzt 
wurde niemand, es entstand Sach­
schaden im Umfang von mehreren 
hunderttausend Franken.

Spurensicherung und Klärung
Zur Spurensicherung und Klärung 
der Brandursache kamen der Brand­
ermittlungsdienst und der Kriminal­
technische Dienst der Kantonspoli­
zei Thurgau vor Ort. 

kap u
Der Kantonalen Notrufzentrale wurde eine starke Rauchentwicklung aus dem Dach einer 
Firma gemeldet.  Bild: kap

Chrampfe & Hirne für  
Barbara Dätwyler Weber

Bereits bei Bekanntgabe der No­
mination von Barbara Dätwyler 
Weber für das Stadtpräsidium hat 
Chrampfe & Hirne beschlossen, 
ihr – unabhängig von allfälligen 
weiteren Kandidaturen – die volle 
Unterstützung zuzusichern. Dieser 
Entscheid hat sich mit Bekanntgabe 
der Konkurrenz nur nochmals be­
stätigt.
Barbara Dätwyler ist hervorragend 
qualifiziert und bringt mit ihrem 
vollgepackten politischen Rucksack 
und ihrem grossen Erfahrungs­

schatz in Legislative und Exekutive 
das nötige Rüstzeug für diese wich­
tige Aufgabe mit. Frauenfeld bracht 
eine Stadtpräsidentin, die sich für 
das Wohl aller Stadtbewohnerinnen 
und Stadtbewohner einsetzt. Dass 
sie zu Ihren Entscheidungen steht 
und diese auch konsequent vertritt, 
hat sie schon mehrfach bewiesen. 
Deshalb ist Barbara Dätwyler für 
CH über alle Parteigrenzen hinweg 
die einzige valable Kandidatin für 
das Stadtpräsidium. 

Chrampfe & Hirne u

Forum

Alkohol am Steuer
Pfyn – Am Samstag kurz nach 17.15 
Uhr wurde der Kantonalen Notrufzen­
trale die unsichere Fahrweise eines 
Autofahrers auf der Steckborner­
strasse gemeldet. Kurz drauf konnte 
eine Patrouille der Kantonspolizei den 
Autofahrer an seinem Wohnort kont­
rollieren. Die Atemalkoholprobe ergab 
beim 50­jährigen Schweizer einen 
Wert von 1,06 mg/l. Sein Führeraus­
weis wurde zuhanden des Strassen­
verkehrsamtes eingezogen.  kap u

Stiftung verlängert Pachtvertrag mit
Hotel Greuterhof AG
Die Stiftung Greuterhof freut
sich bekannt zu geben, dass der
Pachtvertrag mit der Hotel
Greuterhof AG um weitere zehn
Jahre verlängert wurde. Die
Vertragsunterzeichnung unter-
streicht die langjährige und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit
der beiden Partner.

Islikon Die Hotel Greuterhof AG
pachtet seit 2012 den Hauptteil des
Greuterhof-Gevierts in Islikon von
der Stiftung Greuterhof. Sie betreibt
in der historischen Liegenschaft
einen Restaurations-, Ausbildungs-
und Seminarbetrieb – und wird dies
für zehn weitere Jahre tun. Am 10.
Dezember 2024 haben Stiftung und
Hotel Greuterhof AG den Pachtver-
trag unterzeichnet. Dieser tritt per
1. Januar 2025 in Kraft. «Ich bin sehr
glücklich über die Vertragsverlänge-
rung», betont Andreas Jäger, Stif-
tungsratspräsident der Stiftung
Greuterhof. «Die Hotel Greuterhof
AG ist ein hervorragender Partner
für uns. Das gesamte Team leistet
grossartige Arbeit.»

Zugänglich für die Öffentlichkeit
Unverändert bleibt das Geviert für
die Öffentlichkeit zugänglich. Es
kann an Führungen besichtigt wer-
den oder während dem jährlichen
Greuterhof-Markt. Auch das Som-

mertheater der Theaterwerkstatt
Gleis 5 oder Liv’s Hochzeitsfestival
bieten Gelegenheit für einen Be-
such in der historischen Fabriklie-
genschaft. «Wir beabsichtigen aus-
serdem, dieGeschichte desGreuter-
hofs zusätzlich zu den bereits ange-
botenen Führungen erlebbar zuma-

chen», so Andreas Jäger weiter. Ein
entsprechendes Projekt will die Stif-
tung 2025 starten.

Ausbildungsplätze für
Jugendliche
Die Hotel Greuterhof AG begleitet
junge Menschen mit erhöhtem

Unterstützungsbedarf in ihrer beruf-
lichen Ausbildung, beispielsweise in
der Hotellerie, in der Küche oder im
Betriebsunterhalt. Dies liegt auch
der Stiftung am Herzen, wie An-
dreas Jäger erläutert: «Die Berufsbil-
dung zu fördern ist Teil unseres Stif-
tungszwecks.
Wir sind deshalb bestrebt, mit unse-
rer Pächterin im Austausch zu blei-
ben und gemeinsam die Zukunft zu
gestalten.» Denn die Ausbildung
junger Menschen sei gleichermas-
sen wichtig wie anspruchsvoll und
die Rahmenbedingungen immer
wieder Veränderungen unterwor-
fen. red

Über den
Greuterhof
Der Greuterhof in Islikon beher-
bergtewährendvielenJahreneine
Blaufärberei. Noch heute zeugt er
als Kulturdenkmal von Schwei-
zer Industriegeschichte und ge-
sellschaftlichem Wandel, von
Unternehmertum und Pionier-
leistungen. So war die damalige
firmeneigene Unfallversicherung
das Vorbild für die obligatori-
sche Unfallversicherung in der
Schweiz.

Freuen sich, dass der Pachtvertrag mit der Hotel Greuterhof AG verlängert wurde: v.l. Ste-
phan Kessler, Andreas Jäger, Mark Ziegler, Livia Rieder, Renato Blättler, Tanja Geiger.

«Frauenfeld aktuell» 18. Dezember 2024

«Frauenfelder Nachrichten» 19. Dezember 2024
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Die Nationalen Aktionstage  

Behindertenrechte, welche im Rahmen 

des Projekts Zukunft Inklusion statt-

fand, wurden zum Anlass genommen, 

den Vereinsmitgliedern den Lehr-

betriebsverbund WERT-VOLL vorzu-

stellen, welcher vom Unternehmens-

inhaber und Hotelpächter Renato 

Blättler geleitet wird. WERT-VOLL und 

das Hotel Greuterhof begleitet u.a. 

junge Menschen mit erhöhtem Unter-

stützungsbedarf in ihrer beruflichen 

Ausbildung in den Bereichen Hauswirt-

schaft, Betriebsunterhalt, Küche, 

Restauration und KV.

Jahresversammlung 
14. Juni 2024



Première Sommertheater 9. August 2024  
mit Mitgliederapéro und Einführung  
in das Theaterstück 
«Die Katze auf dem heissen Blechdach»  
durch den Regisseur Giuseppe Spina
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Sommertheater 
«Die Katze auf dem heissen Blechdach»

Fotos: Regina Jäger



31.12.2024 Vorjahr
Aktiven CHF CHF

Flüssige Mittel und Wertschriften 110'750.06 324'474.04

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 768.00 780.00

Forderungen gegenüber Verein Greuterhof 15'309.30 12'869.30

Übrige Forderungen 0.00 3'384.27

Transitorische Aktiven 98.85 1'007.05

Umlaufvermögen 126'926.21 342'514.66

Mobile Sachanlagen 5.00 5.00

Immobile Sachanlagen 2'237'194.30 2'303'319.30

Anlagevermögen 2'237'199.30 2'303'324.30

Aktiven 2'364'125.51 2'645'838.96

Passiven CHF CHF

Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1'333.95 17'646.85

Passive Rechnungsabgrenzung
Rückstellung «Geschichte erlebbar machen»

60'859.98 13'360.50

Langfristige Verbindlichkeiten 610'000.00 943'750.00

Fremdkapital 672'193.93 974'757.35

Stiftungskapital am 01.01. 1'671'081.61 1'659'757.23

Jahresergebnis 20'849.97 11'324.38

Eigenkapital 1'691'931.58 1'671'081.61

Passiven 2'364'125.51 2'645'838.96

Stiftung Greuterhof Islikon 
Bilanz 2024

Organe Stiftung Greuterhof

Stiftungsrat

Andreas Jäger Frauenfeld Präsident

Mark Ziegler Gerlikon

Roger Steinemann Frauenfeld

Stephan Kessler Weinfelden 

Melanie Frei Frauenfeld

Nicole Zeitner Stettfurt

Jörg Müller Felben-Wellhausen Ehrenpräsident

Revisionsstelle

Fecker Treuhand & Revision GmbH, Felben-Wellhausen
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31.12.2024 Vorjahr
CHF CHF

Spenden 5'440.00 5'000.00

übrige Spenden 50'000.00 0.00

Mieterträge Liegenschaft 165'200.05 165'200.00

Führungen 360.00 390.00

Verkauf Drucksachen 0.00 58.50

Betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 221'000.05 170'648.50

Personalaufwand -20'666.35 -19'586.15

Übriger betrieblicher Aufwand / Liegenschaftenunterhalt -51'559.76 -63'373.83

Betriebliches Ergebnis vor Abschreibungen, Zinsen  
und Steuern (EBITDA)

148'773.94 87'688.52

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Positionen des Anlagever-
mögens

-55'765.25 -50'000.00

Betriebliches Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 93'008.69 37'688.52

Finanzaufwand -22'158.72  -26'591.49

Ausserordentlicher, einmaliger Aufwand -50'000.00 0.00

Finanzertrag 0.00 227.35

Jahresergebnis 20'849.97  11'324.38

Stiftung Greuterhof Islikon 
Erfolgsrechnung 2024

Die Jahresrechnung 2024 der Stiftung Greuterhof 
Islikon wurde von der Fecker Treuhand GmbH geprüft. 
Der Bericht der Revisionsstelle kann bei Bedarf als PDF 
eingesehen werden.



Allgemeine Angaben

Rechtsgrundlage
Stiftungsurkunde vom 30.1.2013: Die Stiftung bezweckt die Wiederherstellung der Greuter'schen Liegenschaften in lslikon und deren 
Bewahrung in ihrem historischen Wert. Durch Veranstaltungen in den Bereichen Bildung und Kultur will die Stiftung die Stätte schweize-
rischer Industriegeschichte beleben, dabei insbesondere Begegnungen der Generationen zum Zwecke des Austausches von Wissen und 
Erfahrung fördern. Die Stiftung hat gemeinnützigen Charakter. Die Stiftung betreibt ein Kompetenzzentrum für die berufliche Aus- und 
Weiterbildung von jungen Erwachsenen.

Stiftungsrat
Jäger Andreas, von Pfäfers, in Frauenfeld, Präsident mit Kollektivunterschrift zu zweien
Mark Ziegler, von Unterramsern, in Frauenfeld, Mitglied mit Kollektivunterschrift zu zweien
Steinemann Roger, von Hagenbuch, in Frauenfeld, Mitglied mit Kollektivunterschrift zu zweien
Stephan Kessler, von Müllheim, in Weinfelden, Mitglied mit Kollektivunterschrift zu zweien
Melanie Frei von Rorbas, in Frauenfeld, Mitglied mit Kollektivunterschrift zu zweien 
Nicole Zeitner von Lenzburg, in Stettfurt, Mitglied mit Kollektivunterschrift zu zweien

Revisionsstelle
Fecker Treuhand & Revision GmbH, Felben-Wellhausen

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze

Die für die vorliegende Jahresrechnung angewendeten Grundsätze der Rechnungslegung erfüllen die Anforderungen des schweizeri-
schen Rechnungslegungsrechts. Die Bewertung der Aktiven erfolgt zu den für den Bilanzstichtag zutreffenden aktuellen Werten.

Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zu Positionen  
der Bilanz und der Erfolgsrechnung

31.12.2024 
CHF

Vorjahr 
CHF

Immobilien Sachanlagen
 Liegenschaft Greuterhof (Anlagekosten abzgl. Beiträge Öffentliche Hand)
 Kumulierte Abschreibung (1% vom Anlagewert pro Jahr)

 2'237'194 
4'864'217 

-2'627'023

 2'303'319 
4'880'342 
-2'577'023

Mietertrag, Beiträge, Spenden und Sonstiger Ertrag
 Mietertrag
 Beiträge Verein Greuterhof
 Sonstiger Ertrag

 171'000 
165'200

5'440
360

 170'649 
165'200

5'000
449

Weitere vom Gesetz verlangte Angaben keine

Firma sowie Rechtsform und Sitz des Unternehmens Stiftung Greuterhof Islikon, Islikon

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt Die Anzahl der Vollzeitstellen liegt im Jahresdurchschnitt 
nicht über 10.

Gesamtbetrag der für Verbindlichkeiten Dritter  
bestellten Sicherheiten keine

Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten 
verwendeten Aktiven sowie der Aktiven unter Eigentumsvorbehalt

Buchwert immobile Sachanlagen 
Schuldbriefe (Nominalwert) 
Belehnung

31.12.2024
CHF

2'237'194 
p.m. 

0

Vorjahr
CHF

2'303'319 
p.m. 

943'750

Übrige Spenden
Vermächtnis Ganz

50'000 0

Ausserordentliche, einmalige oder periodenfremde Positionen  
der Erfolgsrechnung

Bildung Rückstellung «Geschichte erlebbar machen» -50'000 0

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag keine

Gründe des vorzeitigen Rücktritts der Revisionsstelle nicht anwendbar

Stiftung Greuterhof Islikon 
Anhang zur Jahresrechnung



Spanischer Genussabend 
1. November 2024
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31.12.2024 Vorjahr
Aktiven CHF CHF

Flüssige Mittel und Wertschriften 39'718.72 38'769.97

Aktive Rechnungsabgrenzung 472.00 0.00

Aktiven 40'190.72 38'769.97

Passiven

Verbindlichkeiten Stiftung Greuterhof Islikon 15'309.30 12'869.30

Passive Rechnungsabgrenzung 5'100.50 3'000.00

Fremdkapital 20'409.80 15'869.30

Vereinskapital am 01.01. 22'900.67 22'442.92

Jahresergebnis -3'119.75 457.75

Eigenkapital 19'780.92 22'900.67

Passiven 40'190.72 38'769.97

Verein Greuterhof Islikon 
Bilanz 2024

Organe Verein Greuterhof

Vorstand

Mark Ziegler Gerlikon Präsident

Andreas Jäger Frauenfeld Vize-Präsident

Stephan Kessler Weinfelden

Roger Steinemann Frauenfeld

Melanie Frei Frauenfeld

Nicole Zeitner Stettfurt

Revisionsstelle

Urs Schönholzer, Frauenfeld / Martin Menzi, Frauenfeld 

Geschäftsstelle Verein und Stiftung Greuterhof

Sandra Paternolli A:	Postfach
	 8546 Islikon
E: 	stiftung@greuterhof.ch
	 verein@greuterhof.ch
T:	+41 52 375 10 50

Geschäftsführerin
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31.12.2024 Vorjahr
CHF CHF

Beiträge Freundeskreis 14'788.00 12'400.00

Beiträge ordentliche Mitglieder 5'150.00 4'650.00

Spenden ordentliche Mitglieder 290.00 150.00

Einnahmen Vereinsanlässe 2'902.00 2'030.00

Betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 23'130.00 19'230.00

Mitgliederbeiträge an Stiftung Greuterhof Islikon -5'150.00 -4'650.00

Mitglieder Spenden an Stiftung Greuterhof Islikon -290.00 -150.00

Aufwand Vereinsanlässe -18'025.80 -11'775.95

Übriger Verwaltungsaufwand -150.00 -150.00

Buchführungs- und Beratungsaufwand -402.15 -243.40

Büromaterial und Drucksachen, Porti Telefon -634.20  -595.20

Werbeaufwand -1'588.55 -1'183.35

Übriger betrieblicher Aufwand -26'240.70 -18'747.90

Betriebliches Ergebnis vor Abschreibungen,  
Zinsen und Steuern (EBITDA)

-3'110.70 -482.10

Finanzaufwand -9.05 -24.35

Jahresergebnis -3'119.75 457.75

Verein Greuterhof Islikon 
Erfolgsrechnung 2024

Die Jahresrechnung 2024 des Vereins Greuterhof 
Islikon wurde von den Revisoren Urs Schönholzer und 
Martin Menzi geprüft. Der Revisorenbericht kann auf 
Wunsch als PDF eingesehen werden.



Greuterhofmarkt  
«Kunsthandwerk & Genuss»
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Sommertheater 2025 
Die 3 Musketiere nach Alexandre Dumas

Ein Kammertheater unter freiem Himmel, Greuterhof Islikon

Stiftung Greuterhof 

Verein Greuterhof 

Postfach

8546 Islikon

Telefon 052 375 10 50

stiftung@greuterhof.ch

verein@greuterhof.ch

www.greuterhof.ch

Sommerthea
ter

             DIE DREI 
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14. BIS 29.    AUGUST 2025

NACH 
ALEXANDRE

DUMAS

KAMMERTHEATER 

UNTER FREIEM 
HIMMEL

GREUTERHOF   ISLIKON

In über  
zwanzig Rollen 
Moira Albertalli
Simon Engeli
Georg Melich
Giuseppe Spina

Am Akkordeon  
Goran Kovacevic

Regie 
Noce Noseda

Kostüme 
Joachim Steiner-
Oberndörfer

Fechtchoreo-
graphien
Sven Reiner

Lichtdesign 
Marco Oliani

Regieassistenz 
Charles  
Brenninkmeijer

Grafik 
Madlaina Janett

Première 
Donnerstag, 14. August

Spieldaten 
Freitag, 15. August 
Samstag, 16. August 

Dienstag, 19. August 
Mittwoch, 20. August 
Donnerstag, 21. August 
Freitag, 22. August 
Samstag, 23. August 

Dienstag, 26. August 
Mittwoch, 27. August 
Donnerstag, 28. August 
Freitag, 29. August

Beginn
Jeweils 20.15 Uhr
Dauer inkl. Pause  
ca. 120 Minuten

Tickets 
www.theaterwerkstatt.ch

«Viele Jahre später, zwanzig Jahre später, sollten sich die 

vier wieder begegnen. Doch für den Augenblick lassen 

wir sie etwas ausruhen.»

Mit diesem Satz endete im Jahr 2005 das Stück «Die 

drei Musketiere» der jungen, frechen, spielfreudigen 

Theatertruppe. Jetzt sind sie vorüber, die zwanzig Jahre, 

und es wird Zeit, ein Versprechen einzulösen: Noch 

einmal wollen Ensemble und Regisseur die besondere 

Stimmung von damals aufleben lassen. 2025 kramen sie 

die alten Degen aus dem Fundus, entstauben ihre 

Mäntel, stimmen ihre Instrumente. Sie soll noch einmal 

erzählt werden, Alexandre Dumas´ berühmte Geschichte 

vom jungen D'Artagnan, der nach Paris kommt, um ein 

Musketier des Königs zu werden. Von seinen neuen 

Freunden, den Haudegen Athos, Porthos und Aramis. 

Von den Intrigen um Kardinal Richelieu und Mylady de 

Winter. Eine Geschichte von Mut, Treue, Liebe, Freund-

schaft. 

Doch zwanzig Jahre gehen nicht einfach spurlos vorbei, 

an keinem von uns. Was ist übrig geblieben von der 

sprühenden Spiellust, der unbändigen Kraft der Truppe? 

Müdigkeit, Wehmut und beginnende Arthrose? Oder ist 

sie noch da, die alte Komplizenschaft? Die Freundschaft, 

die kaum Worte braucht? Ein Blitzen im Auge, das sagt: 

«Einer für alle, alle für einen!»

Ein rasanter, musikalischer Theaterabend nach einer 

wahren Begebenheit. 

Wollen Sie eine kulinarische 
Einstimmung geniessen? 

Dann reservieren Sie frühzeitig Ihren Platz  

im Restaurant Schmitte. Wir empfehlen  

eine Reservation auf 18.00 – 18.30 Uhr  

damit Sie genug Zeit haben für das 

Abendessen. Tischreservation: 

   www.greuterhof.ch




